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vestelmtie«
auf dar „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins HauS gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition:

nzeiger .

Kr^ pr
'
mzenstraße Rr . 1.

OWU siir stmmtlichk Kmsttl., KSiiigl . u. Wt . KthSr-k«, smoie für die GklNkillLtll
Inserate für die laufende Nnmmer werde « dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher

W«zeise«
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene TorpuSzeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

NkMtzSdm «. KM.
erbeten .

239 Sonnabend, den 11 . Oktober 1890. 16. Jahrgang.
Deutsches Msäch «

Berlin , 9 . Okt . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser traf um (U/z Uhr in Kummersdorff ein . In Zossen er¬
wartete ihn der Reichskanzler v . Caprivi und der Chef des Militär -
kabinets , Generallieutenant v . Hahnke , um während der Fahrt
nach dem Schießplatz Vortrag zu halten . Der Kaiser trug die
Uniform des 1 . Garde -Feldartillerie -Regiments und hatte einen
großen Mantel umgelegt . Trotz der anstrengenden Reise , welche
Se . Majestät zurückgelegt hat , ist sein Aussehen ein vorzügliches .
Eine große Anzahl von Offizieren war schon vorher eingetroffen ,
darunter der Generalinspekteur der Fußartillerie , General der
Artillerie v . Roerdansz , der Kriegsminister v . Kaltenborn - Stachau ,
sowie die Mitglieder der Prüfungskommission ; außerdem waren
erschienen Krupp und eine Reihe von Beamten . Nach kurzer Be¬
grüßung der zum Empfang anwesenden Herren begab sich Se .
Majestät von der Milttärbahn zu Fuß nach dem Schießplatz ,
woselbst Versuchsschießen mit neuen leichten und schweren Geschützen
stattfanden . Nach Beendigung der Schießübungen fand Frühstück
im Offizierkasino statt . Nachmittags 2 Uhr 25 Min . traf der
Kaiser hier in Berlin ein und fuhr alsbald zum Königl . Schlosse .

— Die Kaiserin unternahm am gestrigen Nachmittage wieder
eine Spazierfahrt in die Umgegend des Neuen Palais .

Berlin , 8 . Okt . Der Herr Reichskanzler ist heute Morgen
von seiner Reise nach Süddeutschland hier wieder eingetroffen .
Die Besuche , die derselbe am württembergischen , badischen und
hessischen Hofe abgestattet — der Besuch in München mußte wegen
der Abwesenheit des Prinzregenten von der bayrischen Hauptstadt
unterlassen werden und soll später nachgeholt werden — galten
bisher als ein bloßer Höflichkeitsakt . Wenn demgegenüber jetzt
der Versuch gemacht wird , mit allerlei dunklen und krausen Redens¬
arten dieser Reise eine besondere politische Bedeutung beizumessen ,
so kann diese Meldung , bis weitere Bestätigung erfolgt , wohl dahin¬
gestellt bleiben . In Dresden wird gleichfalls schon in der nächsten
Zeit der Besuch des Herrn v . Caprivi erwartet .

— Der als Hilfsarbeiter im Auswärtigen Amte beschäftigt
gewesene Polizeidirektor Krüger ist mit dem 1 . Oktober definitiv
in den Ruhestand getreten . .

Berlin , 8 . Okt . Der Reichsbote behauptet , Fürst
Bismarck sei deshalb mit dem Kaiser in Differenzen gerathen ,
weil er außer der Verschärfung des Sozialistengesetzes auch den
Kampf gegen das allgemeine Wahlrecht wollte . — In Wiener
unterrichteten Kreisen hält man die Zusammenkunft Caprivi 's mit
Crispi in Oberitalien für nahe bevorstehend . Graf Kalnoky wird
nicht daran theilnehmen .

— Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht den dem Bundesrache
vorgelegten Gesetzentwurf über die Abänderung des Krankcnver -
sicherungsgesetzes , zahlreiche erhebliche Aenderungen in 34 Artikeln
enthaltend . Die Handlungsgehilfen und Lehrlinge unterliegen
danach fortan dem direkten gesetzlichen Versicherungszwange .

Berlin , 9 . Okt . Die Angelegenheit der Moltke -Adresse
scheint jetzt in die rechten Wege geleitet zu sein . Es haben einige
Komiteemitglieder die Sache selbst in die Hand genommen und
eine Sitzung einberuseu , die gestern im Kaiserhof stattfsnd . Die
allgemeine Stimmung ging dahin , den schon so weit gediehenen
schönen Plan nicht aufzugeben , sondern dahin zu wirken , daß die
Reichshauptstadt sich an die Spitze der gemeinschaftlichen Adressen
stelle. Ein dahingehendes Ersuchen soll nunmehr , dem gefaßten
Beschlüsse zufolge , von angesehenen Männern des Komitees an den
Oberbürgermeister v . Forckenbeck gerichtet werden . Herr Senger
wird inzwischen den Städten eine beruhigende Erklärung zugehen
lassen und darauf Hinweisen , daß die von ihnen eingesandteu Be¬
träge noch unberührt bet der Deutschen Bank liegen .

Dortmund , 8 . Okt . Die Führer der englischen Bergleute
Pickard und Burt haben soeben ein Rundschreiben an die Vor¬
stände der deutschen , französischen und belgischen Bergarbeiterver¬
bände gerichtet , durch welches mitgetheilt wird , daß am 31 . März
1891 in Paris ein internationaler Kongreß der Bergleute statt¬
finden wird . Auf dem Kongreß soll die Verfassung des „ Inter¬
nationalen Bergarbeiter -Vereins " zur Berathung kommen .

Potsdam , 9 . Okt . Der Kaiser ist heute Nachmittag 3 ^
Uhr hierher zurückgekehrt und von der Kaiserin mit den kaiser¬
lichen Prinzen auf dem Bahnhof der Wildparkstation empfangen
worden . — Prinz Wilhelm vom Würtemberg traf hier um 61/2
Uhr ein und stieg im Stadtschlosse ab .

Sprottau , 8 . Okt . Dem „B . T ." wird geschrieben :
Infolge der social -demokratischen Excesse am vergangenen Sonn¬
abend haben einige hiesige Fabrikbesitzer diejenigen Arbeiter , welche
Mitglieder des hiesigen social -demokratischen Vereins sind , aufge¬
fordert , aus jenem Verein auszutreten , widrigenfalls sie nach Ab¬
lauf von 14 Tagen die Arbeitsstelle zu verlassen haben . Uebri -
gens hat am Sonntag noch ein Zusammenstoß zwischen Soeial -
Demokraten und hiesigen Artilleristen stattgefunden . Wie verlautet ,
soll gegen die Jnhafttrten das Verfahren wegen Landfriedenbruches
eingeleitet werden .

Frankfurt a . M . , 9 . Okt . Die Commission zur Vorbe¬
reitung der Wahl eines neuen Bürgermeisters beschloß einstimmig ,
den Oberbürgermeister Adikes aus Altona als Bürgermeister von
Frankfurt in Vorschlag zu bringen .

Berlin , 9 . Okt . Die deutsch-ostafrikanische Gesellschaft sandte
am 17 . September einen Beamten nach Witu , um den Besitzstand
der Witugesellschaft , welchen letztere an obige Gesellschaft abgetreten
hatte , zu übernehmen . Der Besitzstand besteht aus 25 Quadrat¬
meilen Land incl . der Hoheitsrechte . Die deutsche Gesellschaft
übernimmt auch die von der Witugesellschaft in Lamu errichtete
Agentur .

Barmen , 7 . Okt . Zu Ausschreitungen kam es bei der
gestrigen Gestellung der Reservisten ; die Sicherheitsbeamteu mußten
mehrere Verhaftungen vornehmen . Besonders widerhaarig war
ein Erdarbeiter , welcher laut schrie : „ Haut die Polizei , Protokolle
dürfen nicht mehr gemacht werden ; das Sozialistengesetz ist vom
1 . Oktober ab aufgehoben . "

Wien , 9 . Oktbr . Kaiser Franz Joseph stattete heute dem
König von Griechenland im Hotel einen nahezu einstündigen Be¬
such ab . Der König hatte zum Empfang des Kaisers die Uniform
seines österreichischen Regiments mit dem Bande des Stephans¬
ordens angelegt .

Wien , 9 . Okt . Heute Nachmittag traf das Großsürstenpaar
Paul Alexaudrowitsch hier ein und wurde am Bahnhöfe vom
König von Griechenland , dem Prinzen Nicolaus , dem Botschafter
Lobanoff und dem Gesandten Dragumis - empfangen . Der König
von Sachsen besuchte heute Vormittag in Begleitung der zum
Ehrendienst befohlenen österreichischen Offiziere die land - und forst -
wirthschaftliche Ausstellung , an deren Eingang er von dem Acker -
bnuminister Grafen Falkenhayn , dem Präsidium der Ausstellung
und dem sächsischen . Gesandten Grafen Nostitz -Wallwitz mit den
Mitgliedern der Gesandtschaft begrüßt - wurde . Dem heutigen
Hvsdiner in Schönbrunn wohnten der König von Sachsen , der
Prinz Leopold von Bayern , u . die hier anwesenden Erzherzöge bei .

Wien , 9 . Okt . Der „ Pester Lloyd " berichtet „ aus erster
böhmischer Quelle "

, daß Graf Taaffe von seinem Amte zurück¬
zutreten gedenke, falls der Ausgleich scheitere . — Der Gemeiude -
rath bewilligte für die nothlcidendeu Perlmutter -Drechsler 5000

Gulden und beschloß eine Petition an die Regierung , in der au ^
die traurigen Folgen der Begünstigung der Agrarier hingewiesen
werden soll .

Radmer , 8 . Okt . Die Allerhöchsten Herrschaften kehrten
um 1 ir/z Uhr Mittags von der Hochwildjagd zurück . Der Kaiser
Wilhelm hat 5 Hirsche , der König von Sachsen , Prinz Leopold
oon Bayern , sowie der Großherzog von Toscana haben je 2 Hirsche
erlegt . Be ! der Abfahrt von der Eisenbahnstation verabschiedete
sich Se . Maj . der Kaiser in leutseligster Weise von dem Oberjäger
Mühlenbacher sowie von dem Forstmeister Kraus . Die Fahrt er¬
folgte unter strömendem Regen . Auf dem Bahnhofe gab der Kaiser
Franz Josef seiner lebhaften Freude über den guten Verlauf der
Jagd Ausdruck , während der Kaiser Wilhelm sich mit dem Bezirks¬
hauptmann unterhielt . Sodann bestiegen die Allerhöchsten Herr¬
schaften den deutschen Hofzug und verabschiedeten sich herzlich von
dem Prinzen Arnulf von Bayern , der auf dem Schlosse Leopold¬
stein verbleibt . Hierauf setzte sich der Zug in Bewegung und traf
um 4 Uhr 15 Min . in Klein -Reifling ein , woselbst sich ein zahl¬
reiches Publikum zur Begrüßung eingefunden hatte . Der Kaiser
Wilhelm verabschiedete sich zunächst von dem König von Sachsen
und dem Prinzen Leopold von Bayern , welchen Letzterer umarmte .
Dann traten beide Kaiser etwas seitwärts und umarmten und
küßten sich wiederholt . Der Kaiser Wilhelm bestieg hierauf , wäh¬
rend er den österreichischen Kavalieren lebhafte Abschiedsgrüße zu¬
rief , den deutschen Hofzug . Der Kaiser Franz Josef trat an das
Trittbrett heran und reichte seinem hohen Gaste nochmals die
Hand , worauf sich der Zug in Bewegung setzte . Der Kaiser Franz
Josef grüßte durch Lüsten des Hutes den deutschen Kaiser , welcher
ihm vom Waggonfenster aus zunickte. Kurz darauf verließ auch
der österreichische Hofzug den Bahnhof .

Amsterdam , 8 . Okt . Die Aerzte haben die allmähliche
geistige Umnachtung des Königs sestgestellt .

Antwerpen , 8 . Okt . Wie das „ Handelsblad " erfährt ,
soll sich der Ministerpräsident Beernaert einigen hervorragenden
Antwerpener Persönlichkeiten gegenüber zu Gunsten einer Herab¬
setzung der hohen Hafengebühren in Antwerpen ausgesprochen
haben . Bis dahin hielt sich die Regierung dem diesbezüglichen
Verlangen der Antwerpener Rheder und Kaufleute oder vielmehr
demjenigen der gesamten Antwerpener Bevölkerung gegenüber
entschieden ablehnend . Sollte sich diese Nachricht bestätigen , so
würde dieselbe einen enormen Aufschwung des Antwerpener Ha¬
fenverkehrs zum Nachtheile der mehr nach Osten gelegenen Häsen
des europäischen Kontinents bedeuten .

Paris , 9 . Okt . General Boulanger wird sich auf vierzehn
Tage nach London begeben . Von dort reist er nach Italien .

Paris , 9 . Okt . Wie die Blätter melden , würden die
Deputirten Millevye und Gauthier bei dem Zusammentritt der
Kammer einen Gesetzentwurf betreffs Verschärfung der gegenwärtig
für Spionage festgesetzten Strafen beantragen ; insbesondere solle
für Spione französischer Nationalität , welche öffentliche Aemter
bekleiden oder ehemals Offiziere resp . Unteroffiziere waren , die
Todesstrafe bestimmt werden .

Paris , 9 . Okt . Die Kaiserin von Oesterreich begab sich
von Ajaccio nach Marseille .

Florenz , 8 . Okt . Das bereits angekündigte Bankett zu
Ehren des italienischen Minister -Präsidenten Crispi fand gestern
bei zahlreicher Betheiligung von Senatoren , Deputirten , Präfekten
und Bürgermeistern statt . Während des Banketts hielt Crispi
die von aller Welt mit Spannung erwartete hochbedeutsame Rede .
Minister Crispi warnte hierin vor dem durch Uebertreibung
des Natioualitätsprinzips die Nation schwer schädigenden Jrreden -
tismus , welcher durch Bekämpfung des Dreibundes die Bestrebun -
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25 Der Gräfin Rache .
Von H . Waldemar .

(Fortsetzung.)
Da plötzlich fühlte er , wie es siedend heiß durch seine Ad >

rann , wie ihm das wallende Blut den Athem zu nehmen drol
seine suchenden Augen waren zwei anderen begegnet , welche v
borgen hinter allerlei Gewächsen , Gardinen und gemalten Fenst
scheiben neugierig herunterlugten auf die ankommenden Gäste .
, , So liebte er bereits das junge Weib , daß ihr Anblick all

^ .Estündig fassungslos machte , aber seine Liebe war echt, k
^ rohfeuer , denn er nahm sich vor , durch keinen Blick ihrwas ihn bewegte , allein in dem Bestreben , ihre R :"

^ ö» stören . Als aber nun Milli herbeieilte , um ihre Gc
^ mit seiner geplanten Selbstbeherrschung w

'
x , ungestüm fast drückte er ihre beiden Hände und füh

,-ni ? s -a ? Seine einfachen , gesellschaftlichen Phras
f. r ^ s° wohl zu sehen"

, „ daß Ir sein B
Vergnügen gehalten " und dergleichen me

^ ^ ^ eutung durch den innig bewegten T
den s->ii -

^urch das Leuchten seiner blauen Augen , duden se gen Ausdruck des markigen Gesichts .' vermochte kaum einige Worte zu erwidern , in hefti -
Mes^ e .

l' b sich von ihm ab und der Gräfin ^welche ihren Facher m dem offenen Wagen hatte liegen lassund d e junge Frau bat , ihn zu holen ,
sj ^ flinken Schritten eilte Milli die Stufen der Vortrep" " V/rreichte mit einem raschen Griff das begehrte Klein :

vernahm sie, wie ganz leise, aber doch v<
stündlich ihr Name gerufen wurde .

Erstaunt und überrascht hob sie den Kopf , ja sie hielt >

in ihrem Laufe , da sie sich aber umsah uud außer dem Kutscher
der Gräfin niemand erspähen konnte , lächelte sie über ihre Ein¬
bildung . Doch da traf sie wieder ganz deutlich der Ruf :

„ Milli !"

Jetzt hob sie den Blick und heftete ihn auf den nun halb
zu ihr gewendeten Kutscher in der ihr so bekannten Livree in
Blau und Silber . Ein tödtlicher Schrecken durchfuhr sie , sie er¬
bleichte bis in die Lippen und mußte sich , da sie befürchtete um¬
zusinken , am Schlage des Wagens halten .

„ Auch das noch ! " murmelten ihre Lippen .
„ Milli erkennst Du mich ? " rannte dieselbe Stimme .
„ Benno , um Himmelswillen , wo kommst Du her , was willst

Du in dieser Verkleidung hier ? "

„ Nichts , beruhige Dich , aber ich muß Dich sprechen , um
jeden Preis . "

„ Milli , Kind , wo bleibst Du ? " rief die Gräfin durch die ge¬
öffnete Thür .

„ Ich komme schon, Mama !" erwiderte die junge Frau mit
klangloser Stimme .

Sie warf noch einen halb bittenden , halb vorwurfsvollen
Blick auf den Kutscher , dann ging sie langsam die Stufen der
Vortreppe hinan .

Das veränderte Wesen , die bleiche Farbe ihres vorher so
blühenden Gesichts , fiel Beiden auf , und die Gräfin rief : „ Milli ,
was ist mit Dir ? Hast Du ein Gespenst gesehen ? "

„ Wer weiß !" erwiderte die junge Frau matt .
„ Nimm Dich in Acht , Milli , Gespenster bringen Unglück,

namentlich wenn sie am Hellen Tage erscheinen . "

Ihr blitzendes Auge flog zwischen Milli und dem Kutscher
hin und wieder . Sie hatte gesehen , daß Beide zusammen ge¬
sprochen , sie hatte Willis Erschrecken beobachtet , auch des Dieners
flüchtiges Erröthen , seine begehrlichen Blicke waren ihr nicht ent¬

gangen . Sie war gewohnt , rasch zu kombiniren , sofort das
Schlimmste anzunehmen , und hier , sie hätte aufjubeln mögen in
teuflischer Freude , hier konnte ihr die seltsame Beobachtung nur
förderlich sein. Der ihr unsympathische Kutscher und Diener ihres
Vetters gewann dadurch in ihren Augen an Bedeutung , daß er
in irgend welcher Beziehung zu Milli stand ; welcher Art diese
Beziehung war , wollte sie bald herausfinden .

Während Gräfin Wilma solchergestalt ihren für Milli so
schlimmen Gedanken nachhing , hatte sich die junge Frau völlig ge¬
faßt und Beringen auf die verschiedenen Sehenswürdigkeiten der
prachtvollen Halle aufmerksam gemacht . Sie hatte all ihren
Muth , alle ihr zu Gebote stehende Selbstbeherrschung zu Hilfe
gerufen , um sich nicht zu verrathen , und während sie lächelnden
Mundes die Artigkeiten des Offiziers entgegennahm , seine Fragen
beantwortete , grübelte sie unablässig über das merkwürdige Zu¬
sammentreffen , das sie soeben gehabt .

Im Salon gesellte sich auch der Hausherr zu ihnen , und
obwohl Breden in keiner Hinsicht Freude empfand über diesen
Besuch , so ließ er als vollendeter Kavalier und Edelmann dies
seine Gäste nicht fühlen . Es sei denn , daß das feinere Gefühl
der Gräfin empfand , daß seine Begrüßung trotz aller konven¬
tionellen Phrasen , ober vielleicht eben darum , kalt war , daß er
sich geflissentlich in den Schranken dieser Phrasen hielt und jede
familiäre Anspielung vermied ; selbst als er nicht umhin konnte ,
auf BeringenS Frage , ob er sein Haus in der Residenz nicht be¬
wohnen werde , zu antworten , geschah es in solch kurzer abweisen¬
der Art , daß der Offizier sich verletzt abwandte .

Dafür kam ' hm Milli weit liebenswürdiger entgegen . Um
die grübelnde Stimme in ihrem Innern zu übertönen , ward sie
lustig , sogar ausgelassen , und trotz der warnenden Blicke ihres
Gemahls unterhielt sie sich in der zwanglos gemächlichsten Weise
mit ihrem Nachbar , mit Beringen . (F . f.)



gen des Vatikans auf Wiederherstellung der weltlichen Herrschaft
unterstütze . Deutschlands Kaiser habe mit dem neuen bereits Wahl
verdienten Reichskanzler bei Erwerbung Helgolands eine möglich .'

Anwendung des Nationalitätsprinzips bewiesen . Crispi vertei¬
digte den aufrichtig und freundlich gewordenen Dreibund , den

Kaiser Wilhelm durch seinen zweimaligen Besuch Roms bethätigte .
Redner hob auch die freundliche Stellung zu Frankreich hervor
und schloß seine Rede mit einem Hoch auf das Land und die

Dynastie .
Saragossa , 9 . Okt . Infolge der heftigen Rede eines

Priesters gegen Italien und die spanischen Liberalen verließen die
an der Sitzung teilnehmenden Vertreter der spanischen Behörden
die Kathedrale , wo die Versammlung stattfand .

Nizza , 9 . Okt . Italienische Soldaten errichteten während
der Manöver im Thale Vinadio eine Schutzhütte an einer Stelle ,
welche nach Ansicht des französischen Generalstabes nicht mehr zum
italienischen Gebiet gehört . Infolge der dieserhalb gepflogenen
Unterhandlungen wurde die Schutzhütte wieder abgetragen . Zur
Feststellung der Grenze wurden von beiden Regierungen Dclegirte
dorthin abgesandt .

Madrid , 9 . Okt . Der spanische Katholikenkongreß beschloß
eine Huldigungsadresfe an die Königin - Regentin . Dieser Schritt
gilt als eine Absage der Klerikalen an die Karlistenpartei .

Lissabon , 8 . Okt . Der englische Gesandte überreichte eine
Note , welche auf baldige Lösung der Zambesifrage dringt ; die Lage
beginnt sich neuerdings zu verdüstern .

London , 9 . Okt . Die „ Daily News " erfährt aus armenischer
Quelle : Derwisch Pascha , der Präsident der im MIdizpalast tagen¬
den Kommission für armenische Angelegenheiten , empfing vom
armenischen revolutionären Ausschüsse in Konstantinopel einen

Drohbrief , worin er gewarnt wird , daß , wenn er fortfahre , dem
Sultan anzurathen , den vernünftigen Forderungen der armenischen
Unterthanen kein Gehör zu schenken , er das Schicksal des Palast¬
spions Anastas , der auf offener Straße getödtet wurde , theilcn
würde . Das Schreiben verursachte große Bestürzung im Palaste .

Petersburg , 8 . Okt . Für die an der Westgrenze ge¬
legenen Festungen Warschau , Nowogeorgiewsk , Brest -Litowsk und
Jvangorod ist die Bildung von Festungstelegraphen -Abtheilungen
befohlen worden , die bis zum 1 . Januar k. I . beendet sein muß .

Petersburg , 9 . Okt . Die kaiserliche Familie und mit ihr
General Werder verließ gestern Spala und traf in Skierniewice ein .

Petersburg , 9 . Okt . Ueber die Verwundung des Gene¬
rals von Werder meldet der „ Warschawsky Dnewnik " : Am 22 .
September a . St . (4 . Oktober ) wurde auf der Jagd bei Spala
der Generaladjutant des Kaisers Wilhelm , General der Infanterie
v . Werder , durch einen Streuschuß des Leibchirurgen Hirsch niu
Fuße oberhalb des Knies leicht verwundet ; der Knochen ist nicht
beschädigt . Der nach Spala gerufene Professor Kossiaskij fand ,
daß die Wunde keine Bedeutung habe . Der Kaiser hatte dieser
Jagd nicht beigewohnt .

Odessa , 10 . Okt . Der von der russischen .Regierung zum
Studium der Cholera nach Persien entsandte Arzt Dr . Elisfejcfs
berichtet , daß der Lauf der Epidemie sich geändert habe und sich
nunmehr in der Richtung nach der türkischen Grenze bewege .

Bukarest , 8 . Okt . Der König , der Thronfolger , die frem¬
den Militärattachees sowie der Kriegsminister sind zur Theilnahmc
an den Manövern in Pitesti eingetroffen .

Athen , 9 . Okt . Der Herzog von Leuchtenberg ist über
Korfu nach Cettinje abgereist .

Konstantinopel , 9 . Okt . Nach der „ Agence de Constau -
tinople " wird nunmehr als feststehend angesehen , daß die Reiß
des Großsürsten -Thronfolgers hierher und zwar wegen der in :
OrienKHerrsMMen Cholera unterbleibt .

Algier , 9 . Okt . Bei dem vom Gouverneur Tirman z >
Ehren der englischen Geschwader -Dioision gegebenen Diner toastet :
Tirman auf die Königin Viktoria von England . Ter englische
Generalkonsul Oberstlieutenant Blayfair erwiderte mit einem Toast
auf die französische Republik .

Madras , 9 . Oktbr . In Pondichery brachen anläßlich der
Wahlen Unruhen aus . Bei einem Zusammenstoß wurden mehrere
Personen schwer verletzt . Die Aufrührer bemächtigten sich de ,
Wahlbureaus . Nachts durchzieht Militär die Straßen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 10 . Oktbr. Das Torpedoboot „ 8 SS" ist unter dem

Kommando des Kapt .-Lieut. Deubel am 6. d . Mts . Nachmittags in Pillau —
behuis Ueberfuhrung hierher - in Dienst gestellt worden. — Die Briefsendungen rc.
für das Uebungsgeschwader sind bis zum 11 . d . Mts . nach Wilhelmshaven ,
vom 12 . d. Ms . ab und bis auf Weiteres nach Southampton (England ) zu
richten . — Korv.- K° pt . Hosmeier ist nach Auflösung bezw. Autzeidienstellung der
Torpedobootsflottille ans Kiel nach hier zurückgekehrt und hat das Kommando
der II Torpedo-Abtheilung wieder übernommen. — Der Tvrp .-Kapt .-Lieut.
Heider ist zum Anwitt seines Kommandos als Lehrer zur Deckosfizier-Schule
nach Kiel abgereist .

Wilhelmshaven , 10 . Okt. Auf Anregung des Prinzen Hunricl
werden in der kaiserlichen Marine gegenwärtig Trageversuche mi !
einer neuen Art von Kleidersäcken , den sogenannten Rucksäcken, an¬
gestellt . Dies sind einfache , zum Schnüren eingerichtete Säcke ans
grobem , wasserdichtem (imprügnirtem ) Leinenstoff , wie sie namentlich
bei den Gebirgsbewohnern in Süddeutschland zum Transpon
ihres kleinen Gepäcks , ihrer Zehrvorräthe und dergl . auf ihren
Fußwanderungen in Gebrauch sind . In der Marine sollen die
Rucksäcke besonders für LandungskorpS zur Fortschaffung der mü -
zuführenden Munition , Marschausrüstnug und des Proviants zur
Verwendung kommen und die bisher gebräuchlichen Vorrathstaschen
und Brodbeutel ersetzen.

§ Kiel, S. Okt. S . M . Bermessmrgsfhrzg . „Nautilus " wurde heute Nach¬
mittag außer Dienst gestellt.

Hamburg , 7 . Okr . Die beiden von Wißmann in Auftrag
gegebenen Böte sind in ihrem Bau auf der Schiffswerft von
Jausten u . Schmilinsky soweit vorgeschritten , daß das kleine der¬
selben nahezu fertiggestellt ist , während zum größeren Boot die
Kniee bereits am Kiel befestigt sind . Beide Böte werden erst
völlig fertig in Spanten hergestellt und dann wieder in zum Land¬
transport fähige Stücke zerschnitten .

Laudon , 8 . Okt. Das Kriegsdepartement hat Instruktionen
erlassen zur besseren Vertheidlgung der Themse -Mündung . In der
Nähe von Shermead -Fort werden unterseeische Minen gelegt und
die Werke des Grain -Forts bedeutend erweitert . Weitere Maß¬
regeln behufs besserer Küsteuvertheidigung werden in Kürze er¬
wartet .

Paris , 6 . Okt. Der Marincminister läßt im Arsenal zu
Toulon ein Submarineschiff bauen , welches an Dimensionen alle
bisher gebauten Fahrzeuge dieser Art übertreffen und mit einem
vollständigen militärischen Apparat verbunden werden soll .

Aoustauttnopel , 9 . Okt. Der „ Standard " meldet ans Kvn-
stantinopel , daß falsche Gerüchte über die Konzentrirung russischer
Truppen an der türkisch-kaukasischen Grenze von russischen Agenten
ausgestreut würden , um den Sultan zu terrorisiren und zum
Bündniß zu zwingen .

L V L s z x s .
* Wilhelmshaven , 10 . Okt. Der Chef der Marinestatiou

der Nordsee , Vizeadmiral Paschen , Exzellenz , hat sich mit kurzem
Urlaub nach Berlin begeben . Das Kommando der Marinestation
d. r Nordsee hat für die Urlaubszeit der Inspekteur der II . Marine¬
inspektion , Kontre -Admiral Schulze , übernommen .

f Wilhelmshaven , 10 . Oktober . Der Dampfer „ Kronprinz
Friedrich Wilhelm " des Norddeutschen Lloyd — Kapt . v . Cölln
— hat mit den Ablösnngskommandos für S . M . Kreuzer „ Ha¬
bicht "

, Kanonenboot „ Hyäne " , Hulk „ Cyclop " und Dampfer
„ Nachtigal " (Transpvrtführer Kord .- Kapt . v . Dresky , Komdt . des
Kreuzer „ Habicht " ) heute Vormittag den hiesigen neuen Hafen
verlassen und ist bei schönem Wetter nach Kamerun in See ge¬
gangen . Für die Ausreise befinden sich folgende Schiffsstäbe an
Bord des oben genannten Dampfers : u) Kreuzer „ Habicht "

, Korv -
Kapt . v . Dresky , Kapt .-Lient . Krause , Lieuts . z . S . Bethge , Czech.
Unter - Lieut . z . S . v . Hippel , Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Frentzel -Beyme ,
Unt .-Zahlmeister Wulff ; I>) Kanonenboot „ Hyäne " : Kapt .-Lieut .
Machte , Lieuts . z . S . Krüger I . , Hopmann , Unter - Lieut . z . S .
Deimling , Assistenzarzt 1 . Kl . Schacht , Unter -Zahlmstr . Gelbricht ;
-erner 7 Deckoffiziere , 38 Unteroffiziere sowie 139 Mannschaften .
Von Kamerun werden mit diesem Dampfer nach der Heimath
zurückkehren : g) Vom Kreuzer Habicht : Korv .-Kapt . Burich , Kapt .-
Lieut . Heiutzmann , Lieuts . z . S . Rieve , Grüttner , Kraft , Ass.-
Arzt 1 . Kl . Schumann , Masch .-Unt .-Jng . Gansch , Unt .-Zahlmstr .
Wendeler ; ff ) vom Kbt . , ,Hyäne " Kapt .-Lieut Frhr . v . Sohlern ,
LIeut . z . S . Dähnhardt , Kendrick , Unt .-Lieuts . z . S . v . Rothkirch
u . Panthen , Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Wilm , Uut .-Zahlmstr . Struve :
erner insgesammt 6 Deckoffiziere , 35 Unteroffiziere und 158 Maun -
chaften . — Der Dampfer wird event . am 17 . d . M . Santa Cruz
de Tenerife oder Las Palmas ( Gran Canaria ) anlaufen und am
28 . Oktober in Kamerun eintreffen , am 2 . Novbr . diesen letzteren
Platz , nachdem die Besatzungen gewechselt , zur Heimreise wieder
verlassen , event . am 13 ./14 . Las Palmas oder Santa Crus be¬
rühren und am 21 . Novbr . d . I . nach dem hiesigen Hafen zurück¬
kehren .

* Wilhelmshaven , 10 . Okt . Gestern Abend fand zu Ehren
der heute nach Kamerun abgegangenen Offiziere ein kameradschaft¬
licher Abend im Offizierkasino statt .

* Wilhelmshaven , 10 . Okt . Das Uebungsgeschwader , Ge -
'
chwaderchef : Kontre -Admiral Schröder , und zwar die Panzer -
'
chiffe „ Kaiser " — Flaggschiff — Kommandant : Kapitän zur Sec

Frhr . v . Bodenhausen , „ Friedrich Karl "
, Kommandant : Kapitän

zur See Aschenborn , „ Preußen " , Kommandant : Kapitän zur See
Koch, Aviso „ Pfeil "

, Kommandant : Korvetten -Kapttäu Lavaud .
werden voraussichtlich am Sonnabend , den 11 . d . Mts . , die hiesige
Rhede verlassen und die Winterreise nach dem Mittelmeer antreteu .
Das Panzerschiff „ Deutschland " , Kommandant : Kapitän zur See
Oldekop , wird sich wahrscheinlich in der Nordsee bezw . vor der
Jade mit dem Geschwader vereinigen .

ff Wilhelmshaven , 10 . Oktbr. Wie wir hören , tagte gestern
wiederum der Verein für Geflügelzucht und Vogelschutz in seinem
Bereinslokale . Nach näherer Information über die letzte hier ab -
gchaltenc Hanptvereinssitzung wurden abermals eine Reihe Herren ,
welche sich diesem nützlichen Verein anschließen wollen , als Mit¬
glieder ausgenommen , so daß deren Anzahl schon mehr als 60 be¬
trägt . Dann wurden die Mittel für eine stattliche Anzahl wissen¬
schaftlicher Werke zur Vereins -Bibliothek bewilligt . Dieselbe stehi
den Mitgliedern unentgeltlich zur Verfügung . Der Winter naht ,
mögen diese Herren in ihren Bemühungen fvrtfahren , zum Nutzen
unserer gefiederten Welt .

Wilhelmshaven , 8 . Oktbr . Schrecklich muß der Sturm am
vorigen Donnerstag in der Nordsee gehaust haben , denn immer
noch treffen Nachrichten von treibenden Wracks und hilflos ans
See treibenden Schiffen hier ein . So berichtete Kapt . Kühlewein ,
Führer des „ Rhätia "

, vorgestern ein Kiel nach oben treibendes
Wrack unfern Borkum und gegen 6 Uhr Morgens , etwa 6 See¬
meilen vom Weser -Feuerschiff, -fein auf der Holzladung treibendes
Wrack angetroffen zu haben , in dessen Nähe der Schlepper „ Enak ""

ich befand . Letzterer Schlepper traf gestern Vormittag mit dem
Wrack bei Cuxhaven ein . Der Schlepper „ Cyclop " brachte gestern
Vormittag die auf ihrer Ladung treibende russische Bark „ Lina " ,
von Hernösund nach Calais bestimmt , in den Hafen von Cux¬
haven . - - Auch in dem verhältnißmüßig geschützten Wattenmeer
hat der herrschende Sturm Opfer an Gut und Leben gefordert .
Der Schiffer Benedix Tadsen aus Boldixum hatte am 8 . d . Mts .
mit seinem Fa '

.irzeug „ Liebe " die Rhede von Wyk a . F . verlassen ,
um eine Ladung Kohlen nach Sylt zu bringen . Am nächsten
Tage wurde das Schiff auf halbem Wege gesunken angetroffeu .
Da das Schiff bei Südmasthorn angetrieben , so ist anznnehmen ,
daß der Tchisfer und sein Knecht ihren Tod In den Wellen ge¬
sunden haben .

* Wilhelmshaven , 10 . Oktbr .
'

Die für gestern angesetzte
Wiederholung der „ beiden Leonoren " stand hinter der ersten Auf -
'
ührung nicht zurück . Das zahlreich erschienene Publikum erwies

sich auch diesmal für die Darbietungen des Abends recht dankbar .
Wilhelmshaven , 10 . Okt. Der Gesangverein „Arion " begeht

morgen , Sonnabend , im Kaisersaal sein 21 . Stiftungsfest , bestehend
in Gesang - re . Vorträgen und Ball .

* Wilhelmshaven , 10 . Okt . Miß Nikita , deren Konzert dem¬
nächst stattfindct . ist schon von den großen Dichtern unserer Zeit
bewundert und besungen worden ; nach einem Konzert in Wies¬
baden crhielr die Künstlerin von Friedrich v . Badenstedt folgende
sinnige Widmung : „ An Nikita " .

„Wenn sich Gesang und Poesie verbinde» ,
Muß sich Lein Herz zu meinem Herzen finden ,
Denn Poesie liegt dem Gesang zu Grunde ,
Der mich berauscht aus Deinem süßen Mnnde ! —

Oscar Biumcnthal verehrte der Diva ein nicht minder sinniges
Stammbnchblatt :

„Nur Liedermund thut Wahrheit kund ,
So Lang mir 's , als ich lauschte
Dem Liederquell, der jugendbell,
Dir von dm Lippen rauschte!

Dein irischer Mund , er thut mir kund ,
Was Weis ' re oft verfehlen :
Die Kunst ist frei — von Künstelei
Und Seele nur — zwingt Seelen ! —

Eduard Hauslick , der strenge Wiener Kritiker , schrieb auf seine
Photographie , die er als Zeichen seiner großen Bewunderung der
Künstlerin übersandte : „W Nils , la jsrms Arurcäk artists !"

* Wilhelmshaven , 10 . Okt . Tie Lorbeeren der Kegler haben
die Skatspieler nicht ruhen lassen , dem Prciskegeln soll ein Prcis -
Skatspielen folgen und zwar für Bant und Umgegend . Es soll
dadurch denen , die am Preiskegeln nicht theilnehmen konnten , Ge¬
legenheit gegeben werden , sich a iszuzeichnen . Die Vorbereitungen
zu diesem „ Wett -Skatspielfest "

, das im Zwingmann '
schen Lokal

( Centralhalle ) abgehnlten werden soll , sind bereits in vollem Gange .
-§ Wilhelmshaven , 10 . Okt . Unsere rührige Theaterdirektion

bringt am Sonntag , den 12 . Oktober , schon wieder eine Novität ,
und zwar eine große Gesangs - und Ausstattungsposse , betitelt :
„ Der Lumpenkönig " . Diese hübsche Posse soll ein Steckenpferd
der Direktion Unger und der „ Schneidergeselle Redlich " aus Leipzig
eine virtuose Leistung des Direktors sein . Demselben ging vom
Verfasser nach der ersten Aufführung folgendes Schreiben zu :
„ Leipzig , den 8 . November 1889 . Sehr geehrter Herr Direktor !
Mit großer Freude habe ich die Rezension über die Aufführung
meiner Posse „ Lumpenkönig " gelesen , und entnehme ich daraus ,
daß Sie durch die treffliche Juscenirung des Stückes , sowie durch
die prächtige Wiedergabe der Hauptparthie des „ Fürchtegott
Leberecht Redlich " beigetragen haben , dem Stück zu diesem Erfolg ,
den es auf Ihrer werthen Bühne gehabt hat , zu verhelfen . Ich

kann nicht umhin , Ihnen dafür meinen herzlichen Dank durch
diese Zeilen auszudrücken . Mit bestem Gruß Georg Zimmermann . "

Wilhelmshaven 10 . Okt . Bei der heute begonnenen Ziehung
der Marienburger Schloßlotterie fiel ein Hauptgewinn von
30 000 Mk . auf Nr . 212 034 ; ferner ein Gewinn von 15000 Mk .
auf Nr . 308 586 .

Wilhelmshaven , 10 . Okt. Auf Helgoland wurde in der be¬
kannten Weise zum erstenmal unter deutschem Regiment die Trauung
eines ausländischen Paares vollzogen . Der Bräutigam war der
kaiserlich - chinesische Marineoffizier Plambeck , der sich mit einer
Kieler Dame kopuliren ließ . Plambeck , ein geborener Holsteiner ,
trat vor mehreren Jahren in den Dienst der chinesischen Marine .

1

AM der UMgegerrd smd VerOrsdiAz .
8 Emden , N . Okt . Unsere Logger befinden sich jetzt bis auf

den wieder abgebrachten „ Oldenburg " sämmtlich auf der 4 . Reise
in See . — Der Schiffsverkehr mit Borkum gestaltet sich noch
immer recht lebhaft , nachdem die Bauthätigkeit daselbst wieder be¬
gonnen . Nicht weniger als 20 neue Häuser sollen auf der Insel
erstehen , darunter 4 Hotels .

Leer , 8 . Okt. Dieser Tage kommt ein elegant auftretender ,
remder junger Mann im Radfahrer - Kostüm zu einem hiesigen

Gastwirthe , erzählt ihm , er sei aus Hannover und habe dort eine
Wette abgeschlossen , binnen einer kurzen Frist die Strecke von Em¬
den nach Hannover zurückzulegen und habe sein Rad bereits nach
Emden gesandt . Das sichere Auftreten des kostümirten Herrn
flößt dem Wirth Vertrauen ein , er giebt ihm Abendbrot , Nacht¬
quartier u . s. w . Am anderen Morgen äußert der Mann den
Wunsch , einen Bekannten hier aufsuchen zu wollen , und verschwin¬
det dann auf Nimmerwiedersehen , selbstverständlich ohne seine Schuld
beim Wirth zu berichtigen . — Wie später bekannt geworden , hat
der Fremde sich nach Weener begeben , dort Logis genommen und
ebenfalls von einer Radfahrerwette gefabelt und hat dann über
Nacht Gelegenheit genommen , unter den Wäschestücken seiner Wir -

thin Umschau zu halten , vielleicht ob ihm das eine oder das andere
Stück davon passe . Dabei ist er jedoch überrascht und durch den

schnell herbeigerufeneu Gensd 'armen verhaftet . — Jetzt Hot es sich
herausgestellt , daß der junge Mann ein Deserteur des 73 . Infan¬
terie -Regiments zu Hannover und einen ( !) Tag vor seiner Ent¬
lassung vom Militär ausgerückt ist . (L . A )

Leer, 9 . Oktbr . Gestern Abend war ein hiesiger Schlachte !
genöthicst , ein Stück Vieh auf offener Straße abzustechen . Was
dem Thiere fehlte , hat die „ Ostfr . Post " nicht erfahren können .
— Der Aktuar Neemaun aus Aurich (früher vertretungsweise in

Wilhelmshaven ) ist dem König ! . Amtsgerichte Hierselbst zur Hilfe¬
leistung zugewiesen .

Oldenburg , 7 . Oktbr . In der Sitzung des Magistrats , des
Stadtraths und des Gesammtstadtraths wurde vom Stadtrath ver¬
handelt : Die für die Angelegenheit der Huntekorrektion niederge -

etzte , aus Mitgliedern des Magistrats und des Stadtraths be¬

sehende Kommission hat sich mit den betheiligtcn Handel - und
Gewerbetreibenden hiesiger Stadt in Verbindung gesetzt und stellt
nunmehr als das Ergcbniß der stattgehabteu Verhandlungen fol¬
gende Anträge : 1 . Der Magistrat und der Stadtrath wollen er¬
klären , daß das Projekt , durch eine Huntekorrektion Schiffen mit - .
einem Tiefgänge von 2,80 Meter die Fahrt nach der Stadt Olden¬

burg zu ermöglichen , nach Anhörung sachverständiger Kreise als ^
unzureichend erscheine und ein irgend nennenswerthes Opfer der :

'

Stadt Oldenburg nicht rechtfertige ; 2 . Der Stadtrath wolle s ) den !

Magistrat ersuchen , bei dem großherzoglichen Staatsministerium i

vorstellig zu werden , es möge die dem Landtage zu machende !

Vorlage , betreffend Huntekorrektion , eine Erweiterung dahin er-

uhren , daß Schiffen mit einem größeren T iekqanaeu -als proiektirt . Li
und zwar bis zu etwa 4 Bieter Tiefgang , oie Fa Ber ^

tadt Oldenburg ermöglicht werde , und ff) für den Fall , daß dieser
Vorstellung vom Ministerium entsprochen werde , zu den Kosten der

Hafcneinrichtung in der Stadt Oldenburg einen Zuschuß aus der

Stadtkasse von 250000 Mark bewilligen , auch die Verpflichtung
der Unterhaltung der Haseneinrichtungeu auf städtische Kosten !

übernehmen , beides jedoch mit der Maßgabe , daß Vereinbarung
über Lage und Einrichtungen des Hafens mit der Stadt Vorbe¬

halten werde . Die Anträge wurden einstimmig angenommen .
Bremen . 8 . Okt. In der heutigen Bürgerschastssitzung wurd!

folgender Antrag des Präsidenten einstimmig angenommen : „ Ter

bevorstehende 90 . Geburtstag des GeueralfeldmarschallS Grafen von
Moltke giebt der Bürgerschaft Veranlassung , dem großen Feldherr !«

ihr tiefes Dankaefühl für seine dem Vaterlande geleisteten unver¬
geßlichen Dienste und ihre warme Verehrung auszusprechen . S «

ersucht daher den Senat , das anliegende Glückwunschschreiben cm
dem gedachten Tage überreichen zu wollen . " In dem Glückwunsch¬
schreiben werden die unvergleichlichen Dienste hervorgehobcn , welche
der große Stratege unter fünf Herrschern dem preußischen Staate
und dem deutschen Reiche leistete .

Bremen , 9 . Okt. Die offizielle Ziehungsliste der Bremer
Ausstellungslotterie ist nunmehr zur Ausgabe gelangt . Aus der¬
selben ist Folgendes ersichtlich : Der erste Hauptgewinn (je ei» Eß-
und Herrenzimmer aus der Fabrik von Louis Fnge -Hanuovei .
sowie ein Tafelaufsatz und verschiedenes Silbergeschirr der Fabrik
von M . H . Willens L Söhne -Bremen und Hemelingen , Gesamnü -

wertb 50 000 Mk ) fi>l auf Nr . 123 755 , der zweite (ein 2S0lli
Mk . kostendes kompleteü Speisezimmer aus der Fabrik vön

'^
J

'
. H>

Schäfer L Co .- Breme » ) ans Nr . 583 335 , der dritte ( ein Brillant -

schmuck im Werthe von 10 000 Mk . aus der Fabrik von Wittens
L Tanger -Bremen ) auf Nr . 498582 , der vierte ( eine 5000 Bi . kostend !

komplete Schlasstnbcneinrichtung des Tischleramts - Möbellagcv
Bremen ) auf Nr . 188 553 , der fünfte auf Nr . 481 952 , der sechsti r

( Gemälde von Lutkeroth ) auf Nr . 283 586 , der siebente ( Viktorio -

wagen ) auf Nr . 373 651 , der achte aus Nr . 468 462 , der neunil

auf Ar . 289 497 , der zehnte (Kunstschrank ) auf Nr . 370 628 , de«

elfte ans Nr . 508 812 . der zwölfte auf Nr . 94 041 , der dreizehn «

auf Nr . 546 479 , der vierzehnte aus Nr . 546 687 und der füns-

zehuke auf Nr . 841 109 .
Bremen , 9 . Okt. Herr Bürgermeister Buff hatte gestern d«

Herren vom Ehrenpräsidium und vom Vorstande der Nordwesi
deutschen Ausstellung zu Gast geladen . Herr Oberpräsident - Dr
von Bennigsen nahm bei dieser Gelegenheit Anlaß , auf die
dem Ausstcllungsunternehmen erzielten Erfolge hinzuweisen u »1

der Hoffnung Ausdruck zu geben , daß die zwischen Hannover u»)
Bremen geknüpften freundschaftlichen Beziehungen dauernder NM
sein möchten . ^

Hannover , 8 . Okt. Die VI . allgemeine lutherische KonfercH
ist henke hier eröffnet worden . Zu derselben sind ca . 800 Theke
nehmer aus ganz Deutschland eingetroffen . Besonders stark si«l
Sachsen , die thüringischen Staaten , Württemberg , Mecklenburg u>)
Schleswig -Holstein vertreten . Vom Auslande sind Vertreter a «(
Dänemark , Norwegen und Schweden anwesend .

V c r m i f etz r e O.
— Ans Kopenhagen wird gemeldet : Großes Aufsehen errM

die Verhaftung des Arztes Dr . Friedrichssen und einer HebawB
wegen Engelmacherei . Man entdeckte 20 Kinderleichen .

New York , 8 . Okr . Nach weiteren Meldungen aus

mington über die dort ersvlgte Pulverexplosiuü sind die Verhör

rungen größer , als anfangs angenommen wurde , Die ExplosE
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erfolgte in den sehr ausgedehnten Etablissements des Hauses Du -

pont . Nach dem ersten heftigen Schlage , der eine ganze Abthei¬

lung zerstörte , flogen drei weitere Abtheilungen in die Luft . Der

Chef des Hauses , Eugen Dupont , befindet sich unter den Verwun¬

deten , SO Arbeiterhäuser sind gäuzlich zerstört und deren Bewoh¬
ner ohne Obdach - Auch die Geschäftsräume des Hauses Dupont

sind zerstört . Sechs Pulvermühlen liegen vollständig in Trümmern .

Auch zahlreiche in der Nachbarschaft des Etablissements belegeue

Wohnhäuser sind eingestürzt .
Gleiwitz , 7 . Olt . Fünf Bergleute auf Schacht Königin

Lulseu - Grube sind verschüttet ; die Feuerwehr ist seit 48 Stunden

unablässig thätig , doch scheint die Rettung ausgeschlossen.
Hamburg , 8 . Okt . Hier haben sich gestern Abend bezw .

in letzter Nacht zwei blutige Familientragödten abgespielt . Der

88jährige Händler Joseph Kutscheid , genannt Kudroth , schoß zwei¬
mal mit einem Revolver auf seine Frau , deren Wunden am rechten
Auge und an einer Wange indeß nicht tödtlich zu sein scheinen.
Kutscheid selbst jagte sich eine Kugel in den Kopf , sein Zustand
ist hoffnungslos . — Sodann zerschmetterte der 49 Jahre alte
Bahnarbeiter Muhs seiner um 20 Jahre jüngeren Frau mit einem
Beil den Schädel , die Aermste gab sofort ihren Geist auf , worauf
der Mörder , Vater mehrerer unmündiger Kinder , denen er Nachts
noch einmal zum Aschied die Hand reichte , sich auf dem Boden

seiner Wohnung erhängte , Kutfcheid sowohl wie Muhs ließen sich
zu der Blutthat durch Eifersucht Hinreißen . — Eine dritte Blutthat
ereignete sich vergangene Nacht in der großen Fischerstraße , wo
der Wächter König , als er zwei Diebe anhalten wollte , von dem
2 .nen derselben durch zwei Revolverschüsfe so schwer verwundet

wurde , daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird . Der ruchlose
Attentäter wurde von hinzueilenden Leuten nach hartem Kampfe
bewältigt und der Polizei zugeführt .

Erfurt , 6 . Okt . Bon Gewissensbissen getrieben , stellte sich
der Schneider Rübling aus Kindelbrück der hiesigen Polizei unter
der Angabe , daß er am 24 . Dez . vorigen Jahres sein Wohnhaus
in Kindelbrück etngeäschert , die für das abgebrannte Gebäude aus¬
gezahlte Versicherungssumme eingezogen und sich ein neues Wohn¬
haus gebaut habe . Wider Erwarten sei nun ein Nachbar als der

Brandstiftung verdächtig eingezogen ; diese Thatsache habe ihm keine
Ruhe gelassen.

Minden , 8 . Okt . Auf dem hiesigen Bahnhof ist heilte
ein Bremser aus Deutz durch vorzeitiges Abspringen vom Zuge
verunglückt . Der Bedauernswerthe wurde von den Rädern erfaßt
und erhielt gräßliche Verstümmelungen , die seinen Tod herbei¬
führten .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen GSjerrmtoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬

achtung ?-

Z -üL «

ZZL
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HöchsteTemperaturNiedrigsteTemperatur

Wlud-
(0 --- still ,

12 - Orkan) 10

Bewölkung
(0 -- heiter
--- ganz dedcckt) Z

Datum . Zeit .
Z

W Z der letztenA Stunden Rich¬
tung

Z H Form .
ILM llOsls . ° VÄS. 0 0sl8. G MckN

Okt. S. 2 Mg .
8LAbd.

76Z.9 12.0 W ö 3
Okt . S. 7W.2 8.4 SW 3 0
Okt . 10. 81iMrg . 765.L 10.V 13 .0 8.3 W 3 10 cm —

Kirchliche Nachrichten«
Am Sonntag , den 12 . Oktober , findet die Austheilung des

heiligen Abendmahles statt . Die M 'chaeli-Kanfirmanden und deren

Angehörigen nehmen an demselben mit theil . Anmeldungen hierzu
werden vorher am Freitag und Sonnabend beim Küster erbeten .

Jahns , Pastor .

- Die Aufhebung der Sklaverei in Brasilien hat
durch die höheren Arbeaswyne eine Vertheuerung des Kaffees um
5 bis 10 pCt . zur Folge gehabt . Diese Vertheuerung wird mehr
wie doppelt ausgeglichen durch die in allen Ländern patentirte
Breimmethode der Ersten Düsseldorfer Dampf -Kaffeebrennerei von

CompeS L Wallrabe . Der nach Vieser Methode geröstete CompeS
L Wallrabe 'sche Glanz -Kaffee enthält über 20 "/g mehr an werth -
ovüeu , belebenden , anregenden Bestandtheilen , wie jeder nach an¬
derem Verfahren gebrannte Kaffee . Sparsame Hausfrauen kaufen
deshalb nur de» beliebten , sich durch feine Reinheit und feinen
Wohlgeschmack auszeichueuden CompeS H Wallrabe 'S Glanz -Kassee ;
derselbe ist nur echt in Packelen mit voller Firma und Schutzmarke
(Ansicht der Stadt TüMdvrs ) zu haben tn allen besseren Kolonial -

und Tellkateß -Gcschäften L 170 und 190 Pfg . per Pfund . Preis¬
gekrönt Köln 18W

— Warze M War StisinW ,
—

direkt ans der Fabrik von von Elten L Keufferr, Crefeld °lf° -l-,
erster Sand in jedem Maak , u bezieh-». Man vertMge Mu,ier mil Angabe des Gcwumchten .

Verdingung .
Die Lieferung und Anbringung von

schmiedeeisernen Fenstern für die Er¬
weiterungsbauten auf dem Torpedohof
soll am 21 . Oktober 1890 , Nach¬
mittags Zi/z Uhr , öffentlich verdungen
werden . Angebote sind auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift : „ Angebot
auf schmiedeeiserne Fenster " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Exped . d .
Bl . aus , können auch gegen 1,00 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬

zogen werden .
Wilhelmshaven , 29 . Septbr . 1890 .

Kaiserliche Werst ,
Werwattungs -Avtheikung

Bekanntmachung .
Bet dem Unterzeichneten Bekleiduags -

amt sollen die nachgenannten , beim Zu¬
schnitt von Bekleidungsstücken gewonne¬
nen Abfälle an den Meistbietenden
verkauft werden .

Angebote sind bis zum sr . Okto¬
ber d . I ., 11 Uhr Vormittags ,
versiegelt und mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Materialieu -Abfälle " versehen
hierher einzusenden .

Es kommen zum Verkauf :
etwa 1000 lA blaue Tuchabfälle ,

„ 143 Bramtuchabfälle ,
610 „ weiße Moltongabfälle ,
43H „ Tuchleisten ,
768 „ Kottmidriü -Abfalle ,
260 „ blaue Moltongabfälle ,

„ 380 „ Moleskinabfälle ,
„ 42 „ blaue Nankingabfälle ,

230 „ graue Drillichabfälle ,
„ 136 „ Segeltuchabfälle ,

9 „ blaue Serge -Abfälle ,
3 „ schwarzeDrillich -Abfälle ,

121 „ baumw . Flanell -Abfälle ,
„ 561 „ Sohlleder -Abfälle ,

392 „ Kalkutta - u . Fahllederabf .
„ 1760 „ Brandsohlleder -Abfällc ,
„

' 40 „ Schafleder -Abfälle ,
190 „ Kalbleder -Abfälle und

„ 350 „ Packleinewand .
Außerdem gelangen noch , weil im

Betriebe des Bekleidungsamtes nicht
mehr verwendbar , 10 Paar wollene
Strümpfe zum Verkauf .

Bekleidungs -Amt
der Marine -Station der Nordsee.

Gefunden
ein hellbrauner Hut gez. I?. ^ . , ein
goldgelbes Armband mit rothem Stein ,
ein Haarring mit Goldplattc , vier
Weiße Taschentücher gez. Ir , ein gold .
Trauring ohne Namenszng , ein grau¬
brauner Strohhut mit brauner Schleife ,
ein schwarzes Beutelportemonnaie mit
kleiner silberner Münze und 20 Pfg .
Inhalt und eine Flasche mit Essig .

Die beiden letztgenannten Gegenstände
sind am Schalter des hiesigen Kaiser ! .
Postamtes zurückgelasfen .

Die Eigenthümer werden hiermit
anfgefordert , ihre Ansprüche binnen drei
Monaten in dem diesseitigen Polizei -
bureau geltend zu machen .

Wilhelmshaven , 9 . Öktbr . 1890 .
Der Hülfsbeamte

ves Kö niglichen Landraths .

Auktion .
w^ m? ^ '^ sche » Wivth -

fchNst hu-r,eld,l werde ich
Sonnabend , N . d. Wm .

Nachm . 1 Uhr ans.,
'

2 juuqe tragendeKühe,
ferner , 4 Sophas mit Rippsbezug , 1

mahag . Sophatisch , 1 tann . dito , 1
mah . zweith . Kleiderschrank , 1 mal ) .
Wäscheschrank , 3 tann . zweith . Klei¬
derschränke , 1 Bettstelle mit Matratze ,
2 dito ohne Matratzen , 2 Nähma¬

schinen mit Fußhetrieb , 1 Regulator ,
1 Spiegel , 4 Rohrstühlc , 7 tann .
Tische , 1 zweischl. Bett , 1 Kinder¬
bettstelle , etwa 20 Wintermäntel , 20
Regenmäntel , 20 Kindermüntel u . s. w .

im Auftrag öffentlich meistbietend mit
üblicher Zahlungsfrist verkaufen « lassen .

Kaufliebhaber werden cingeladen .
Bant , den 9 . Oktober 1890 .

Mandatar ZedEers .
Bekanntmachung .
Ich ersuche wiederholt um Mitthei¬

lung über den gegenwärtigen Aufent¬
haltsort der eines Vergehens gegen
Z 303 Str .-G .-B . angeklagten Schnei -
dergeseüen Eberhard Bartels aus
Neermoor und Wilhelm Götke aus
Angermüude , bewe zuletzt in Wilhelms¬
haven aufhaltsam . Nr . 361/90 .

Jever , den 8 . Oktober 1890 .

Der Amtsarttvatt .
C . Hartong .

Hinter meiner Nachweisung stehen zu
günstigen Bedingungen znm Verkauf :

1 . eia Ü3U8 sä äer Sk-
marokstrasse ,

2 . lMo all äer verl.
kökerstr . (Keseüätts-
iwä krivMsus ),

3. 6!ll ä0. jm00rtÜ6pp6ll8.
Heppens , len 9 . Oktober 1890 .

4 ) . Harms .

Verkauf
einer

Dampf-Mühle, -Sälkem
and -Ziegelei .

Dritter Termin znm öffentlich meist¬
bietenden Verkauf des au günstiger Lage
zu Neueude , unmittelbar an der Wil -
helmshavener Chaussee , eircn >/z Stunde
von Wilhelmshaven entfernt liegenden
Fabriketablissements der Firma Encke
u . Co . (Dampfmühle , Dampfbrodbäckerei ,
Dampfzicgelei ) mit den dazu gehörigen
Marschländereien , im Ganzen groß
5,9593 sts , oder ea . 19 Grasen , ist auf

Sonnabend , 18. Okt . cr .,
Mittags 12 Uhr,

im Amtsgerichtslokale zn Jever angesetzt .
Die Mahlmühle besteht aus einem

vierstöckigen massiven Gebäude mit 4
Mahlgängen (2 Weizen - und 2 Roggen¬
gängen ) und einem Lagerraum für 250
Tonnen Getreide . In der Bäckerei be¬
finden sich 2 Oefen mit Hiuterfeuerung
( einer ein Patent -Röhrenofen nach Wig -
horst '

schem System ) , eine französische
Knetmaschine und sämmtliche zur Hart -
brodbäckerei erforderlichen Maschinen ,
sowie außer Speicherräum ein cemeu-
tirter Lagerraum für 6000 Brode .

Die Fabrik wird betrieben durch eine
Maschine von 18 bis 20 Pferdekraft
(Cornwall -Kessel, 1882 neu gelegt )

Zum Etablissement gehören 3 Wohn¬
häuser , davon eines mit einem jährlichen
Wohmmgsmiethcrtrag von ea . 400 Mk .
und eine » : Speicherraum für die Fabrii
für ea . 200 Tonnen Getreide .

Die Ziegelei hat massiv gebaute
Trvckenschuppen mir Schienengeleise ,
zwei Sachsenbergersche Thonschnetder
und einen Brennofen alter Konstruktion ,

'

fassend ca . 100 000 Steine .
Die Fabrik beendet sich im vollen

Betriebe , die Steine finden nach Wil¬
helmshaven raschen Absatz.

Die Bäckerei liefert mit geringen Nn - .
terbrechungen fett 1870 für die Mann¬
schaft der Marine und des Landheeres
zu Wilhelmshaven Weichbrod , perisden -
weise auch Hartbrod und Weizenmehl

und ist leistungsfähig für 5 — 6000
Mann , auch kann die Leistungsfähigkeit
leicht erhöht werden .

Der Kontrakt für Brodlieferung an
die Marine läuft bis 1 . April 1891
Im Oktober oder November jeden Jah¬
res pflegt die Lieferung für das nächste
Jahr zur Submission ausgeschrieben zu
werden .

Gebäude und Maschinen re . sind zur
Feuerversicherung abgeschätztzu 120920
Mark .

Der Antritt erfolgt am 1 . April 1891 ,
auf Wunsch des Käufers schon eher

Kauflievhaber mache ich darauf auf¬
merksam, daß - er Verkauf wegen Aus¬
einandersetzung der Theilhaber ftatt -

veabstchtigt .

Neueude , 27 . September 1890 .

H . GerdeS ,
Auktionator .

vermiet !)en
zun 15 . d . Mts . und zum l . Nov 'or ,
hvei möblirte Wohnungen mit Schlaf -
Ammer . Oldenburgerstr . 1 .

Zu vermiethen
gut möblirte Zimmer
zu mäßigen Preisen . Friedrichstr . 7 .

Zu vermiethen
zum November eine freundliche

WU - Oberwohmmg . "WM
Tonndcich 18.

Eine HcrrcntvoliilM »»
( 2 Zimmer ) zn vermiethen .

Roonstraße 75s , parterre .

Die erste Klage
i Hause Kronprinzenstraße 4 m

Wasserleitung und Garten , ist vom
1 . November ab miethfrei .

Zu vcrmietheu
ein Balkonzimmer , aus Wunsch Mil
voller Pension .

Roonstraße 74 , 1 Treppe .

Zu vermeiden
aus sofort oder später eine große und
ine kleine Oberwohnnng zu bil

ltgen Preisen .
Kopperhörn , Mühlenhof 21 .

Zu vermiethen
if gleich ein freundlich rnöbl . Zimmer
chst Schlafkabine ! und Burschengcwß
warater Eingang ) .

Roonstraße 75i >. Laden links .

Eine freundlich möblirte Stube nebst
ammer sofort zu verwirr !,ca .

Greuzstraße 18 , 1 Tu _
In meinem neuerbauteu Hause an
r Ulmenstraße sind noch

Wohnungen
3 , eveut . 4 Räumen , zu vermiethen .

W . Kleinert , Touudeich 30 .

Zu vermiethen
eine
zum l . November , bestehend aus fünf
Räumen . Verl . Gökerstraße 11 .

2 junge Leute können
1,08 ( 18

erhalten . Touudeich 51 .

Zu vermiethen
eine llnterwohmmg ,
bestehend aus 4 Räumen , zum 1 . Nov .

Th . Arier , Ulmenstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar eine Unterwohmmg .

Mmeustraße 4 .

ZN vermiethen
ist am 1 . November die bisher von
Herrn Rektor Gehrig innegehabte

kisW -Mliling Wtielmli 'sm I .
H . Grund .

Znm 1 . November oder später eine

Etagenwohnung
von 4 Räumen und Stallraum zu ver¬

miethen . Näheres daselbst Neubremeu ,
Mittelstraße 12 , u . Seda » , Chaussee 5 .

Zu vermielUn
ein großes , sein mötckirres Zimmer ,
auf Wunsch mit ischlafzimin . r , a» euieu
oder zwei Herren .

Börseustraßc 36

Junge Leute
könne» Logis erhalten .

Börsenstraße 141 , rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . November die vor, Herrn Ing .
Dittrich z . Z . benutzte Wohmmg
Roonstraße 7 , sowie eine Obertvoh
NNNg Kaseruenstraße 4 .

Latann .

Sofort M vermiethen
eine herrschaftliche Wohmmg
mit allein ^ » vcyor und heizbarer Baüe -

Eiurichrung zum
^ Preise von Mk . 1000

incl . Wasser u . Abfuhr .
Adolf Zimmermmm ,

Göterjtraße 9 .

Weine Wohnung ,
bepeyend ans 5 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör , ist zum 1 . November
oder später zu vermiethen . Preis
600 Mark .

Oberlehrer Zinnnermann
Wilhemgumpe 8 .

Herberge zur Heimath .
Ein zweirädcuger , no » , gm eryalteuer

ÜWl>« -lgelii8lrl ! Vö ! li-lliIsli.
G . Probst , Hausvater.

Ein Äinderjitzwagen
ist bill . abzugeb . Stndtka,erne , 2 Tr .

Billig zu verkaufen
eine milchgebende - - d eine jnnge

Ziege . "W ,
Verivaltuugsgebäude .

Zu verkanfen
mein Sjähriges , frommes Pferd , flotter
Gänger . H . Hespe « , vceueude .

MU" Verloren "WG
wurden heute non cuuiu Die »st >uädchen
ihre Ersparnisse zwei Zwanzig -Mark¬
stücke in Papier gewickelt beim abgehenden
Dampfer od , auf dem Wege nach Hep¬
pens . Der ehrliche Finder wird gebeten ,
die Adresse in der Exp . d . Bl . zu erfr .

Gefunden
ei « Trauring .

Wo , jagt die Exped . o. Bl .

13 üiMpkiiirmtMA 13,
Empfehle eine schöne große Auswahl

getragener Herren - und Damen -Klet -

dungsstücke , gutes Schuhzeug , sowie
Herren - und Damen -Uhren in Gold
u . Silber , sehr gute Herrschaft! . Betten ,
Hcmdharmonikas ; besonders empfehle
ich sehr schöne Ball - und Gesellschafts¬
kleider in Wolle , Seide und Atlas , noch
fast neu . Alles wird nur billig abge¬
geben . V . k

'
önsKen .

6olll-6rssm -8s >fs
von Carl John L Co . Berlin , ist un¬
übertroffen gegen rauhe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Er¬

haltung eines schönen Teints zu empfehlen ,
L Pack. ( 3 St . ) 50 Pfg . zu haben bei

A . Berlow , Gökerstr. l 4 . H . Grund .
Bin am Sonnabend Wiorgeu

wieder mit

frischer Wurst
und FchmiukAkisch

n Reuheppens auf dem Markt .
1 k. Newell . Bockhorn .

Mißlich:! Ailsmkanf !
von angesaageneu und ausgezeichneten
Stickereien , als : gestickte Schuhe von 65

Pf . an , Kissen M . 1,20 , Hosenträger
90 Pf . , Nacht - , Kamm - und Büchen¬
taschen , Tisch- u . Tablettdeck § von 10

Pf . an re . , woll . Kinderstrümpfe v . 10

Pf . an , woll . Strümpfe u . Socken 35

Pf . , woll . Jäckchen , Kleidchen , wollene
Mützen , Unterröcke f . Damen M - 1,20 ,
wollene Unterjacken u . Hosen staunend
billig . Spitzen Mir . 2 Pf . , Knöpse zu
Kleidern Dtzd . 5 Pf . ^

Marktftratze 7 a.
Gesucht

per 15 . November eine

perfecta Asehin
für alleinstehendes Ehepaar , sowie eine

Köchin, welche Hausarbeit übernimmt ,
zum 1 .. Nov . Auch werden Mädchen
für Küche und Haus gesucht.
Frau Matzmann s Nachweis . - Bureau .

Ein jung Machen ,
welches Lust hat , das Schneider « zu
erlernen , kann sich melden vei

Frau Kleist , Kronpriuzenftr . 11 .

Suche zum 1 . November ein ordentl .
reinliches , zuvertässiges , durch Mts

sittsames und fleißiges Mädchen
für .cnicye und Haus , oaS tm Kochen,
Waschen und Plätten erfahren ist.

Frau Bauinspektor BiedekMMM ,

_ Peterstraße 8L ._
Suche zum 1 . November

zwei junge Mädchen,
welche Schneidern und Musterzeichnen
lernen wollen . B . Wterk Peterstr . 81 , H .

Gesucht aus sofort
ein sauberes Mädchen für die Vor¬

mittagsstunden .
Roonstraße 941 .

Ein fixer

Lansdnrfchc
wird auf sofort verlangt .

Roonstraße 941 .

Junge Mädetzen ,
welche gründlich das Schneider « er¬
lernen wollen , können sich melden bei

W . Sendowsky , Heppens ,
Gökersiratze 4.

Gesucht
für Wilhelmshaven und itmge -

eud ecu Hauptagent für eine große
, /enerversichernngs - Gesellschaft ,
dem auf Wunsch auch andere Ver¬
sicherungsbrauchen übertragen werden
können . Offerten unter 8 . SVSY »
befördert Haasenstein L Vogler A .-G . ,
Hannover .



Kvssngvsnein „ Li -ion " .
Kmie KoMakmck , 11 . Misker 1890 :
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Anfang 8 Uhr «
Einführungen durch Mitglie der gestattet . Der Bor stand .

6iro88 « 8

Pveis -Mctt -Scat -Spicl .
Am Montag , den 20 , Dienstag , den 2i . , und

Donnerstag , den 23 . Oktober d ° Js . , findet in meinem
Saale ein großes

„Preis - Wett -- Seatspiel - Fest "
statt . Bedingungen liegen vom heutigen Tage ab in meinem Lokale
aus , woselbst auch Eintrittskarten 3. 1 Mark für Spieler in Empfang
genommen werden können . Auch Personen , welche nicht am Spiel
theilzunehmen beabsichtigen upd freien Zutritt haben , sind hiermit
freundlichst eingeladen . Zu zahlreicher Betheiligung am Spiel ladet
ergebenst ein

Bant , den 10 . Oktober 1890 .

Die auf meiner Geschäftsreise

eiugekausten Maaren
^ sind eingetroffen

und empfehle große Auswahl zu ganz billigen Preisen .

N ileuende.

Besteingerichtetes
Logirhaus für « n-
verheirathete Ar

beiter ! Vorläufig 115 Betten , davon
schon über Vv belegt !

Schlafen pro Woche 1 Mk . k Morgens Kaffee ,
vollständiges Mittagessen , Abends Kaffee

U» d Schlafen
Pro Tag 55 Pfg .

»

Herbst und Winter Stoffe
in größter Auswahl und neuesten Mustern

empfiehltI '. Lismarckstraße 11.
^ Kammgarn -Anzüge ^
in allen Farben liefere nach Maaß schon von 50 Mk . an . D . O .

kokten öremer Korn
garautirt rein ,

L Flasche 50 Pfg . , enipfiehlt
E. L). Vvedehovn ,

Neiicstraße 7 .
Im Aufträge suche ich per

Antritt 1 . November ei »

Geschäftshaus ,
paffend für Colonial - u . Butter¬
geschäft , z« kaufen resp . z»
pachten . Offerten baldigst er¬
beten .

^ R . MvirssL » « » ,
Roonstr . 8S .

LampMslhirme
von 18 Pfg . an bis zn dcn feinsten
Wiener Sachen empfiehlt in grösster
Auswahl

Lai- l kar-kkausvn ,
Rvvnstraßc 75b

EmHemMelfiehn
und ein

Empfehle mein vorzügliches

Hellesu.i>nilklesLMliikr
sowie einfaches und doppeltes
Braunbier in Gebinden u . Flaschen.
Gebinde von 10 — 100 Liter Inhalt ,
a Liter 20 Pfg . frei ins Hans . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 3 M .
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3 „
Doppel -Braunbier 38 „ „ 8 „
Brnunbier in Gebinden ä Ltr . 10 Pf . ,
Doppel -Braunbier „ L „ 15 „

ÜWBk
'Sliei ' ei r . « k>88ön 8888 ,

Bant .

Dme«-Mi»temMiel,
beickes so gut mle neu ,

billig zu verkaufen

Lothringen 31 , 1 . Etage .

Kochsme Tafelbutter,
reine Naturwaare , versendet täglich in
Posicoüi 5 und 9 Pfd . L Pfd . 1 Mk .
franco Nachnahme

L . V '
. OLtn » » r »L8 ,

Arle , Ostfriesland.

Aus sofort zu belegen
48 <» 8 M » rir
Mündelgelder im oldenb . Gebiet .

Heppens , den 9 . Oktober 1890 .

Die seit Fahren
lleirübrleu 8xv «1ali1k1eu von
Lodert Loppe , Halle a . 8 . ,
vis „ Obin . LaarMrbe -Uittel "
sollt braun u . sebvarr :, un -
sollLälloll , äs . gilt - u . bleitrel .
Ms8vllon L Nie . 1,25 u„ 2,50 ;
eleelroiuotor . ^ abnllalsbänäer !
kür Lsllncniäo Linäsr , L 8t . 1U .
swxk Lieb . Le bmann , Lis -
MsrsLstrssss 15 .

Beste Bezugsquelle .

B « Benjamin in Altona b . Hamburg
gr . Johannisstraße 89

versendet zollfrei unter Nachnahme (nicht
unter io Pfd .) gute neue

Bettfedern für nur tzy Pf . pr . Pfd .
vorzüglich gute Sorte 1,25 Mk
prima Halbdaune » 160 » 2 „
prima Ganzdauncn n ur 2,50 u . 3 M . „
Bei Abnahme v . 50 Pfd . 5 Proz . Rabatt .

Verpackung wird billigst berechnet .
Fertige Betten (Obcrbett , Unterbett und
2 Kissen) , prima Jnlettstvff auf 's Beste
gefüllt , einschläfrig 20 und 30 Mk . ,

zweischläfrig 30 und 40 Mk .
Gute , reelle und prompte Bedienung

wird zugesichert
und tausche Nichtgefallendes um .

Gins kl . scrll . MoünMg
zum 1 . oder 15 . Novbr . gesucht. Gefl
Offerten mit Preisangabe zu richten
an Wernecke , Bismärckstr : 601 .

Empfehle eine gvofze Auswahl

garnirter u . Ungarn . Damen - u . kinderhüte
80VI6 sämmlliode kieukeiien in

AM - - Pntz - Avtlk - ln - MW
LN LrlNLKVL Z ^BKLvLLtSN ^ kvLsvn .

KMVLG LMMLtzM , Mmarckjlr . 16.
Oberhemllcn ,

s Nkark 3,50 , 4 , —
4,50 und 5 , - Mk
nnübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leb en vierfach ,
Seitenthcile doppelt ,
Hals - u . Handpriscn

3fach Leinen .

Kragen und Manschetten
in den neuesten Facons ,

Issedgniülrdkl '
, ülsedtkemlien,

Ltl6M! 8SttS8, Ifllcolsgsli , Kl'gvgtt ? » .
Probehemd liefere vorher . Z

Roonstrafie 84 .
Reparaturen gut und billig .

il- Mt kotiistkll-
St - ffo "GW

in schönen neuen Mustern empfiehlt

R. S . Rühvmnnn ,
Wllhelmshaven

Sonnavend , 11 . Gktvr . :

ükAÜem . Absnll .
Bahnhofsrestauratto «

UMer- Geftng-UllM.
Sonnabend , 11 d Mts .,

Abends 8t/z Uhr :

Generalversammlung
im Hof von Oldenburg .

Tagesordnung :
1 . Besprechung über ein demnächst ab-

zuhaltendes Vergnügen ,
2 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 . Verschiedenes .

Das Erscheinen sämmtlicher Mit¬
glieder wird gewünscht .

Der Vorstand .

Kkßgk .? Mmlz ,
hochfeine Qualität , ä Pfund 50 Pfg . ,
empfiehlt

G. S . Vreöehovn ,
Neuestrafie V.

Köbl-slmtsniisfiso,
reinschmeckend und großbohnig , s Pfd .
1,40 Mark , empfiehlt

L 8 . Lroätzdorn ,
Neuestraste V.

Zwei Schiffe mit

Tsrs
sind beim Lnzareth angekommcn .

20 Scheffel
schöne haltbare

Hafeläpsel
habe billig abzugeben .

Slumtag, den 12. Oktober,
wird im Kaiscrsaal eins neue
Gefaugsposfe in glänzender Aus¬
stattung anfgefuhrt , betitelt :

DttKlMPillimig .
Meine Wohnung

befindet sich jetzt in

Amt, m MllrktMk.
Setze auch hier die thierärztliche Praxis
weiter fort .

AesleM , Thierarzt .
Raio -rremM Geiler

FrlmMamÜMM
direkt aus erster Hand bezogen , empfiehlt
Wiederverkäufen !

m. Athen,
Weinhandlung - Attestratze .

Neu aMsertigl
und stets am Lager :

Gkhalts -OmttiliM.
IN . 8ir »88 ,

Buchdruckerei des „ Tageblatts " .

An- und Rülkknus
von Neuen und getragenen Kleidungs¬
stücke» , Betten , Uhren , Näh¬
maschinen , Velockpeden , Gold
und Silbersachen m s w .

L . Avngev , Bant ,
Ankergraße , neben der Kirche .

Kkgrt- Imis „llMiit"
in Vsnt .

An Montag , den IS . d M . ,
Abends 8 Nhr :

Monatsverfammlimg
im Vereinslokale .

Um zahlreiches Erscheinen der Mit
glieder bittet

Der Vorstand .
Am «Sonnabend , den 11 d M ,

Abends 8 Uhr :

iwlhmlW Ukisammlung
wegen

Gründung einer Feuerwehr
im Lokale des Herrn Thuma u u

in Heppens .
Der Einbernfer .

Mache darauf aufmerksam , daß immer
noch Feueranzünder in den Handel
kommen , die dcn meuügen ganz ähnlich ,
jedoch an Qualität bedeutend geringer
sind . Meine Universal -Feueranzünder
kosten im Verkauf das Packet , L 30
Täfelchen , 10 Pfg . und sind nur echt,
wenn solche die Firma

M . SelilÄK, Zeilen,
tragen .

Frisches
'
MurLtscklliLk ,

bei Abnahme von 5 Pfund an L Pfd .
40 Pfg . , empfiehlt

L . Congev ,
Neuestraße 10 .

Echte englische

Buckskins
empfiehlt

B . H . Bührmann , Wilheimsbaveu.

Berlegte Wohnung
nach

ASnisstraste 37
(neben der Garnisonkirche ).

Dl-. flZtkn ,
langjäl >r . Assistenzarzt der inneren und
der chirurgischen Abtheiluug des städt .

Krankenhauses zu Köln .

Bestellungen für Nettheppens und
Umgegend ist Herr Ernst , Bismarck -
straße I4g . bereit , eutgegeuzcmeljmen .

A : Von dev Reise

Oe. msü Ostsebinö.
Halte stets

Kohlensäure
in Gebinden von lO lÜA auf Lager .

Auf Bestellung sende dieselbe frei
ins Haus .

Th. V. Geken,
Bismarckstraßc 7 .

Kurz HohrozÄerii,
Montag , den IS . und Dienstag

den 14 . Oktober 18S « :

Grosze international «
Ximllei-- liiiil

SperisIiMeii - Ilmtellmit
unter Bcitwirkuug des Herrn

Kart Kös ,
dem stärksten Man« der Welt

in feiner
neuesten Sensations - Nummer ,

Zersprengen
eiserner Kette «, !
welche eine Tragfähigkeit von '

600 Pfund besitzen .

^ Auszug
aus dem reichhalt . Program «».

IÜÜ88 üclelv
mit ihrer vorzüglich dressirten

Hnnde -Meute .

visäricü Äxts ,
kleinster Salon -Humorist der Welt ,

30 Jahre alt , 96 om hoch. (

Minna Teichman »,
Bravour -Sangeriu

von Ronacher s ErabUf ; ement in Wien ,

urkomischer Musik - Clown .

Schwerzer Oeigmal - Duett !

Ivrokul "
aus Bern .

Grün Nor - inann ,1
Costüm - Soubrette

vom Bclle -Alliance -Theater , Berlin .

I MM NS M 8ÜIISI
mit ihreni Piceolo -Theater .

Zigniil' kimriiii ,
Schnell -Pastellzeichner u . Landsch .-Mnler .

IÜÜ88 Ltepksnis
in ihren stauneiierregenden Leistungell

auf dem Telegraphendraht ,
sowie Auftreten

des gefamnitcu Küiiftler -Eusembles .

Inüe 5ll ? k. , !
' k8si ' vil' 1ei' klklr IR

Kaffenöffnung V Uhr .
_ An fang 8 Nhr .

Hodes -Anzeige .
Gestern Morgen verschied plötz¬

lich unser liebes Söhnchen ZLnrl
im zarten Alter von 6 Wochen .

Ties bringen ticfbetrübt zur
Anzeige

Bant , 10 . Oktober 1890 .
I . Iimsnll It. flAU ged . ? eek .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend , II . d . M -, Nachmittags 2
Uhr , vom - Trauerhause , Banter -
strnße 1 , aus statt .

Danksagung.
Hiermit sagen wir Allen , die den

Sarg unseres lieben Kindes mit Krän¬
zen schmückten, und denen , die ihm das
letzte Geleit gaben , sowie Herrn Pastor
Jahns für feine tröstenden Worte am
Grabe unfern innigsten Dank .

und Frau .
Ter heutigen Nummer unseres

Blattes liegt , soweit der Vorrat !) reicht,
eine Beilage bei , betreff . Künstler - und
Spezialiiäten - Vvrstelluiigen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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